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Kookmin University Seoul

Zentrum von Seoul

Gerichten bleibt. Hier kostet ein Gericht meistens zwischen drei 
bis sechs Euro. Für die Öffentlichen Verkehrsmittel bezahlt man 
sehr wenig. Beispielsweise kostet eine Busfahrt von Hongdae Zur 
Uni mit ca. 50 Min umgerechnet 1,20 Euro. Dazu kommt noch, 
dass Kunst- und Design Ausstellungen sowie Museen in Seoul für 
Studenten überwiegend kostenfrei sind.

BESONDERHEITEN DER STADT UND DES LANDES 
Die koreanische Halbinsel liegt im Osten des asiatischen Konti-
nents und erstreckt sich rund 1.020 km in südliche Richtung. Die 
Halbinsel gehört zu den eine der gebirgigsten der Welt und ist 
landschaftlich sehr beeindruckend. Gebirge und Hügel machen 
rund 70% der Oberfläche dieses Landes aus und diese ziehen 
sich an der gesamten Ostküste entlang. Die kleine Insel Jeju im 
Süden des Landes ist ein sehr berümtes Ulaubsziel für viele Asi-
aten und wird sogar von vielen “Hawaii von Südkorea” genannt.
Die Bevölkerungszahl beträgt mehr als 51 Millionen wovon 10 
Millionen in der Hauptstadt Seoul wohnen. 

KULTUR & TRADITION 
Seoul hat kulturell unglaublich viel zu bieten. Angefangen von his-
torischen Stätten wie zum Beispiel dem Kaiserpalast Gyeongbok-
gung im Herzen von Seoul bis hin zu modernen Kunstausstellun-
gen von Picasso in Gangnam, Sportveranstaltungen wie Fußball 
im Worldcupstadium, die Fashion und Café Szene in Hongdae 
oder unzählige Bars und Clubs in Itaewon. Seoul hat eine un-
fassbar große Künstler- und Musikerszene, die vor Vielfalt nur 
so protzt. Dies kann man immer nachts im Stadtviertel Hongdae 
bewundern, denn dort säumen Musiker und Tänzer jeden Tag die 
Straßen. Außerdem gibt es in Seoul noch viele historische Märkte, 
die zum flanieren einladen.

Wer gerne Kaffee trinkt ist in Seoul genau richtig, denn fast alle 
500m ist hier ein gut eingerichtetes Café zu finden, das nicht nur 
einen 0815 Starbucks Kaffee serviert, sondern auch selbst die 
Bohnen röstet oder verschiedenste Kaffee Bohnen anbietet. 

Kommen und Gehen�
 
ANREISE 
Bucht man einen Flug von München nach Seoul und zurück sollte 
man ungefähr je nach Zeitpunkt des Buchens und den regelmäßi-
gen Löschens des Cookie-Verlaufes 500 € – 800 € einplanen. 
Natürlich kommt es darauf an, ob man Non-Stopp oder mit 
mehreren Stopps nach Seoul fliegt. In Seoul landet man auf dem 
„Seoul Incheon International Airport“ (Kürzel ICN). Der Flughafen 
ist etwa 45 Min vom Zentrum Seouls (Seoul Station) entfernt. Das 
International Office der Kookmin University gibt vorab Informa-
tionen aus, wie man am besten vom Flughafen zur Universität gel-
angt. Man kann sich zwischen Taxi, Bus und Metro entscheiden.

VERKEHRSANBINDUNG 
Da fast die Hälfte der Bevölkerung von Südkorea in Seoul wohnt, 
könnte man meinen, dass es schwierig ist von A nach B zu 
kommen. Aber das Metro- und Busnetz in Seoul ist riesig und 
macht es einem sehr leicht an sein gewünschtes Ziel zu gelangen. 
Möchte man die Öffentlichen benutzen muss man sich zunächst 
eine TMoney Card besorgen. Diese Karte ist in vielen Läden z.B. 
7Elven erhältlich. Die T-Money Card dient als Wertkarte auf die 
man beliebig viel Geld laden kann, um neben der Metro auch im 
Taxi oder in Läden zahlen zu können. 

Die Kookmin University befindet sich in der Nähe der Gireum Sta-
tion, der hellblauen Linie Nummer 4. Allerdings muss man noch 
für circa 10 min einen Bus nehmen um endgültig an der Universi-
tät anzukommen. 

Stadt und Land�
 
LEBENSERHALTUNGSKOSTEN 
Seoul ist wenn es zu den Lebenserhaltungskosten kommt ver-
hältnismäßig etwas teurer als viele andere Städte. Ich musste 
feststellen, dass die Miete für deutsche Verhältnisse relativ hoch 
war, da ich monatlich 650.000 KRW, was umgerechnet etwa 
490 Euro entsprechen bezahlte. Die Kautionen in Südkorea sind 
vergleichsweise sehr hoch, meistens muss man das dreifache der 
Miete vorstrecken. Essen zu gehen ist in Seoul nicht sehr teuer 
so lange man die modischen Läden umgeht und bei traditionellen 
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EINSCHREIBEN 
Mitte August wird ein Tag festgelegt, an dem man sich online für 
die Kurse einschreiben kann. Dieses Ereignis will gut vorbereitet 
sein weil die Website auf koreanisch, nur mit einer bestimmten 
Browser Version funktioniert und die meisten Kurse nach zwei 
Minuten schon voll belegt sind. Um den Prozess für Austausch 
Studenten ein wenig zu vereinfachen, werden vorweg Emails mit 
einer kleinen Anleitung für die Benutzung dieser Website ver-
schickt, diesen Anhang gut durch zu sehen ist essentiell für den 
Ablauf der Einschreibung.

Leben & Feiern�
 
WOHNEN 
Weil die meisten südkoreanischen Studenten noch zu Hause bei 
ihrer Familie wohnen, werden nicht viele WG-Zimmer angebo-
tend. Grundsetzlich wird es noch nicht toleriert, dass unverhei-

Ein weiterer wichtiger Teil der koreanischen Kultur ist Shopping. 
Die Koreaner lieben es zu jeder Tages- und Nachtzeit einkaufen 
zu gehen. Noch dazu sind die Südkoreaner deutlich modebe-
wusst und achten streng auf ihr Äußeres und ihre Hygiene. Nicht 
allzu selten sieht man sie sogar in der Öffentlichkeit noch einen 
Haarwickler tragen oder gar Zähne putzen. Deswegen gibt es 
ganze Stadtviertel die sich nur dem Shoppen widmen, wo man 
an jeder Ecke auch einen Kosmetik Laden vorfindet. Das Viertel 
Myeong-dong ist dabei das wohl beliebteste Ziel und ist auch bei 
Chinesen und Japanern beliebt, die extra nach Korea fliegen, um 
einkaufen zu gehen. 

Die Südkoreaner scheinen sich momentan zwischen traditionellen 
Werten und modernen Ansichten zu befinden und gerade die 
jungen Menschen und vor allem Frauen oder Homosexuelle haben 
noch mit alten Wertvorstellungen zu kämpfen. Doch dadurch, 
dass direktes Anstarren dort verpönt und man offensichtlich ein 
Tourist ist bekommt man selbst davon nicht viel mit.

Studieren�
 
STUDIENANGEBOTE (DEPARTMENTS) 
Die Kookmin University bietet viele verschiedene Kurse im Bereich 
Design an. So gibt es dort nicht nur die Fakultät für Visual Com-
munication Design, sondern auch Industrial Design, Spatial De-
sign, Entertainment Design, Automotive & Transportation Design 
und wer gerne etwas mehr mit den Händen machen möchte, kann 
auch zu der Fakultät für Metalwork and Jewelry, Ceramics oder 
Fashion Design gehen.

STÄRKEN DER HOCHSCHULE 
Die Hochschule ist eine Privathochschule und steht derzeit auf 
Platz 47 im Ranking von Südkorea und ist eine der Angesehen-
sten im Bereich Design, Kunst und Mode. Fast jede Woche findet 
auf dem Gelände eine eigene oder neue Ausstellung bzw. Event 
statt.

Auf dem Gelände gibt es neben diversen Fakultätsund Ver-
waltungsgebäuden auch mehrere Mensen, Restaurants, Cafés 
und sogar einen Friseur. In meinem Semester kam nun auch ein 
Subway und ein Innisfree(Beautyshop) auf den Campus. Des 
weiteren gibt es auch ein Fußballfeld, ein großes Fitnessstudio 
und mehrere Basketballfelder. Jeder Austauschstudent muss sich 
einen Studentenausweis ausstellen lassen, welcher als ID-Card 
für die Bibliothek und andere Gebäude gilt. Außerdem wird diese 
als Wertkarte für die Druckerräume genutzt.

SEMESTERDAUER 
Das Semster beginnt an der Kookmin pünktlich am 1. September 
und endet ein paar Tage vor Weihnachten. Grundsätzlich gilt An-
wesenheitspflicht, die streng kontrolliert wird und bei den meisten 
Professoren zur Note dazu gehören.

Kookmin University Seoul
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ratete Menschen des anderen Geschlechts, die nicht zur Familie 
gehören zusammen in einer Wohnung leben. Oft wird für nicht 
wenig Geld ein Zimmer, das man sich mit anderen Personen des 
gleichen Geschlechts teilt in einem Haus angeboten. Wer etwas 
mehr Privatsphäre möchte muss mit der Suche etwas geduldig 
sein und findet dann auch etwas über Facebook Gruppen oder 
Websiten. 

Die Universität bietet auch Studentenwohnheime an, die sich 
direkt auf dem Campus befinden und günstig sind, aber deshalb 
auch weit weg vom Schuss, ohne Küche und durch zeitlich be-
grenzte Öffnungszeiten den Ausgang und das Erkunden der Stadt 
etwas beschweren können. 

Eine andere Möglichkeit wäre noch das Stay4U Studentenwohn-
heim, das zentraler in Seoul liegt und verschiedene Varianten von 
Zimmern mit kleiner Küche bieten. Noch dazu gibt es Gemein-
schaftsräume und ein Fitnessstudio.

INTERNATIONAL STUDENTS 
Insgesamt gibt es 2 000 internationale Studenten an der Univer-
sität und deshalb wird auch oft etwas gemeinsam unternommen.
Neben kulturellen Ausflügen und Abendessen wie zum Beispiel 
traditionelles koreanisches BBQ for free werden auch Ausflüge zu 
Teehäusern veranstaltet. 
TIPPS 
Auf Websiten wie meetup.com kann man zu allen möglichen 
Veranstaltungen gehen. Persönlich empfehle ich vorallem die free 
Walking Tours 

PARTY 
Wenn es um Party geht ist man in den Bezirken Hongdae und 
Itaewon richtig. Hongdae beitet Abends viele Restaurants, Bars 
und Straßenkünstler jeglicher Art und Itaewon hat viele moderne 
Clubs wo von Jazz bis Hip-Hop oder Elektronischer Musik alles 
gespielt wird. Im Gegensatz zu Augsburg haben die Clubs keine 
Sperrstunde und so ist dort zu jeder Zeit etwas los. Auch was die 
Preisklasse betrifft findet man hier gehobenere Bars mit japanis-
chem Whiskey und den besten Cocktails oder auch entspannte 
Soju Rooms um traditionelle Getränke neben Snacks und Kara-
oke zu trinken. 

More Information

Kookmin University 
Faculty of Entertainment Design 
77 Jeongneung-ro

Seoungbuk-gu, Seoul

02707 KOREA

https://english.kookmin.ac.kr

Café, Studio und Ausstellungsort in einem

Kookmin University Seoul
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COS Austellung

Internet überall - willkommen in der modernen Welt

Campus der Hochschule Seoul

Busfahrt entlang des Han River
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Weitere Impressionen

Ausblick vom Berg

Bunter Campus Jeju Island
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Weitere Impressionen
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